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Das Wasser rimmt vomhalsgestein
Gräbt selbst sich seinen seineRicht
Die Gruser, hellgrun, schmal und sein kleine

Sie stehe umher er hangens ein
Gesättigt ohne Dank Sind satt undalie s

dankennicht.
Und an den Blumen unterm Grund
Wie Bürgerstichter stolz

In blau und roth und goldner Tracht

Hat sich der Schienterling gemacht
der sangt und küßt und schaukelt sich
Und fliegt zuletzt, davon
So achtlos, daß am nächsten Tag

s kaummehrdie peekommenG Er kaumnochmehr
Rückkehrend er kann wissen mag erkennen nag
Wo er genossen schonUndderhermöchte
der Baum ausft drüben hie, als ob,

Nichts unter ihm geschäh
Kogso stekt der Fals emporGgradauf.
Schauch vor sich in die Hoch

Die Wolken aber allzuhöchst
Zwehn hien mit Sturmgewalt
Sie weiten nicht, sie sammenennicht
dasch weichselnd dieGestalt.

Unddurch das eigensüchtige als voll Eigensucht
Goch auch mit Freistren Brust,

Vondern genoßen lieb - Treu.
Hakb, wo im Traum bewußtaum Ichauf
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